Slajd 1
· Ich heiße Sie herzlich willkommen zu meiner Präsentation.
· Mein Name ist Bartek Mazgaj.
· Heute möchte ich ein Thema über die Geschichte des Geldes vorstellen, was es ist und wie es sich im Laufe der Jahre entwickelt hat.
Slajd 2
· Unsere Agenda umfasst:
1. Der erste Handel ohne Geld: Tauschhandel ohne Verwendung von Geld.
2. Der erste Erfinder des Geldes: Die Geschichte der ersten Münzen.
3. Münzen im Mittelalter: Die Blütezeit des Münzverkehrs.
4. Papiergeld: Entstehung und Entwicklung von Banknoten.
5. Gold als Währung: Der Goldstandard und seine Bedeutung.
6. Geld heute: Moderne Zahlungsmethoden.
7. Zusammenfassung: Die wichtigsten Erkenntnisse.
Slajd 3
· Geld ist ein allgemeines Zahlungsmittel, das als Gegenleistung für Waren und Dienstleistungen akzeptiert und zur Begleichung von Verbindlichkeiten verwendet wird.
Slajd 4
· In Urkulturen gab es kein eigenständiges Konzept von Geld als Zahlungsmittel.
· Der Handel basierte hauptsächlich auf dem Tausch von Gütern, bei dem ein Gegenstand gegen einen anderen ausgetauscht wurde, ohne dass sie notwendigerweise die gleichen Eigenschaften hatten. 
· Mit der Zeit wurden Tauschmittel wie Salz, Getreide oder Häute eingeführt, die teilbar, haltbar, homogen und selten waren.
Slajd 5
· Der lydische König Krösus prägte die ersten einheitlichen Münzen aus einer Gold-Silber-Legierung. 
· Sie dienten ausschließlich als Zahlungsmittel und wurden im gesamten Mittelmeerraum, vor allem in Griechenland und im Römischen Reich, verwendet.
Slajd 6
· Die Münzen im Europa des Mittelalters orientierten sich stark an den römischen.
·  Im Jahr 1356 erlebte die Geschichte des Geldes in Deutschland einen entscheidenden Einschnitt.
·  In diesem Jahr wurde nämlich die Goldene Bulle vom Kaiser abgesegnet. 
· Dieses Dokument erkannte das Münzrecht aller Kurfürsten an. 
· Dies hatte zur Folge, dass schon bald eine Vielzahl verschiedener Münzen in Umlauf kam. 
· Dazu gehören unter anderem:
· Kreuzer
· Schilling bzw. Groschen
· Pfennig
· Gulden
· Taler
Slajd 7
· In China ist seit dem 11. Jahrhundert Papiergeld in Gebrauch, anfangs jedoch nicht als eigenständiges Zahlungsmittel gedacht, sondern als ein Umtauschversprechen für Münzen.
· Die ersten europäischen Banknoten wurden 1483 in Spanien als Ersatz für fehlendes Münzgeld ausgegeben.
Slajd 8
· In Großbritannien wurde 1821 der Goldstandard eingeführt, wodurch das Papiergeld stets durch die Goldreserven des Landes abgesichert war. 
· 1873 folgte das Deutsche Reich und später viele andere Länder wie Frankreich, Russland und die USA.
· Der Goldstandard half, viele Finanzkrisen zu bewältigen.
Slajd 9
· Im 20. Jahrhundert begann eine Revolution in der Geschichte des Geldes, bei der immer mehr Zahlungsmittel eingeführt wurden, um den täglichen Geldfluss zu erleichtern.
· Die Verwendung von Kreditkarten, insbesondere für große Beträge, sowie die zunehmende elektronische Abwicklung von Transaktionen über Überweisungen oder Online-Banking förderte den Trend zu bargeldlosen Zahlungen.
·  Bargeld wird hauptsächlich noch für den Kauf von Alltagsgütern wie Lebensmitteln verwendet, während Kurantmünzen heute meist als Wertanlage betrachtet werden.
Slajd 10 
· Zusammenfassend haben wir in unserer Präsentation die Geschichte und Bedeutung des Geldes von seinen Ursprüngen bis zur Gegenwart behandelt. 
· Wir diskutierten die Entwicklung von ersten Tauschhandelsformen bis zur Einführung von Münzen, Banknoten und dem Goldstandard. 
· Moderne Trends zeigen eine zunehmende Bedeutung bargeldloser Zahlungsmethoden und eine Veränderung der Rolle traditioneller Zahlungsmittel wie Banknoten und Münzen.
Slajd 11
· Hier haben wir noch ein Rebus zu lösen. Was denken Sie, was ist die Lösung?
Slajd 14
· [bookmark: _GoBack]Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
· Haben Sie nun noch Fragen?



